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Wie wird Köln zur Zero Waste City? 

Jetzt Ideen einbringen über das städtische Beteiligungsportal 
 

Köln macht sich auf den Weg zur Zero Waste City. Alle, denen ein lebenswertes Köln am 

Herzen liegt, sind eingeladen, sich jetzt aktiv mit Ideen für ein gemeinsames nachhaltiges 

Handeln in ihrer Stadt zu beteiligen. Unsere konkreten Ziele lauten: Ressourcen bewahren, 

verantwortungsvoll produzieren, nachhaltig konsumieren, sinnvoll wiederverwerten und 

alles in allem möglichst wenig Abfall produzieren. 

„Zero Waste“ bedeutet dabei nicht, „Null Abfall“ zu produzieren. „Zero Waste“ meint 

vielmehr ein gemeinsames Handeln, das Verschwendung in allen Lebensbereichen vermei-

det. Mit einer gesamtstädtischen Strategie in Köln soll erreicht werden, dass Köln als „Zero 

Waste City“ zertifiziert wird. Köln soll sich auf Ratsbeschluss vom Mai 2021 mit einem 

Konzept samt Zielen und Maßnahmen dafür bewerben. Diese sollen jetzt stadtweit disku-

tiert und bis spätestens zum Ende des Jahres erarbeitet werden. 

Mitwirken können alle Kölnerinnen und Kölner sowie lokale Unternehmen, der Handel, 

Bildungseinrichtungen, Veranstalter, Vereine und Verbände. Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen, sich zunächst online über das städtische Beteiligungsportal 

https://www.meinungfuer.koeln/dialoge/zero-waste-city  

mit Ideen und Anregungen zu beteiligen, denn nur gemeinsam kann Köln Zero Waste City 

werden. Es gilt herauszufinden: Was tun Sie bereits, um Abfälle zu vermeiden? Wie könnte 

Köln mehr Abfälle vermeiden? Welche Ziele sollte Köln sich setzen? Zu diesen Fragen sind 

vom 24. Januar bis 6. Februar 2022 Ideen und Anregungen herzlich willkommen. Diese 

fließen in die Konzepterarbeitung ein. 

 

„Wir alle fühlen uns betroffen von den Bildern, die zeigen, dass große Mengen unserer Plas-

tikabfälle im Meer landen, Tieren zum Verhängnis werden und die Natur stark belasten“, 

sagt William Wolfgramm, Beigeordneter für Umwelt, Klima und Liegenschaften der Stadt 

Köln. „Daher müssen wir in Köln gemeinsam Verantwortung übernehmen, über wirksame 

Lösungen zur Abfallreduzierung in unserer Stadt nachdenken und diese tatkräftig umsetzen. 

Bitte nutzen Sie die Chance und beteiligen sich jetzt mit Ihren Ideen und Vorstellungen für 

eine zukünftige Zero Waste City Köln.“ 

 



Den Zero Waste-Prozess steuert die Stadt Köln, unterstützt von AWB Köln und AVG Köln, 

begleitet von wissenschaftlichen Experten rund um das mit der Konzepterarbeitung beauf-

tragte Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie gGmbH und dem INFA Institut für 

Abfall, Abwasser und Infrastruktur-Management GmbH sowie Zero Waste Germany e. V. 

und circulatemore.  

 

Viele sinnvolle Tipps, um Abfälle zu vermeiden, bieten die Internetseiten der AWB Köln 

unter https://www.awbkoeln.de/abfall-vermeiden/. 

 

Alle Informationen zu den Services der AWB: www.awbkoeln.de, AWB App, Facebook, 

Twitter, Instagram und bei der Kundenberatung. 


